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Verkehrshinweis

Falls auch Sie in Bretten wohnen und einen noch gut erhaltenen 
Sperrmüllgegenstand kostenlos abzugeben bereit sind, rufen Sie uns 
im Bürgerservice Bretten an (Tel. Nr. 921-180, Fax-Nr. 07252/921-188) 
und geben Sie die wichtigsten Daten des Sperrmüllgegenstandes und 
Ihre Telefonnummer durch. 

Die jeweiligen Interessenten können sich dann direkt mit Ihnen 
in Verbindung setzen. Anzeigenschluß „Sperrmüll-Fundgrube“ ist 
Freitag 12 Uhr für die Ausgabe der nachfolgenden Woche. 

Die Sperrmüll-Fundgrube

Aus dem Standesamt
Einträge vom 2.9.2012 - 9.9.2012

Sprechstunden des ehrenamtlichen 
Jugendschutzbeauftragten

Im 2.Halbjahr 2012 finden die Sprechstunden 
an folgenden Tagen statt:

13.09.2012, 27.09.2012, 11.10.2012, 25.10.2012, 
08.11.2012, 22.11.2012, 13.12.2012

Die Sprechstunden werden zu den genannten Terminen in der Zeit von 
16:00 – 18:00 Uhr im Zimmer Nr. 112, im Untergeschoss des Rathauses, 
durchgeführt. Telefonisch ist Herr Schmitt zu o. g. Zeiten unter der Ruf-
nummer 921- 324 erreichbar. 
Fragen zum Jugendschutz werden von ihm gerne beantwortet. Eltern und 
Jugendliche können sich zu diesem Termin beraten lassen und sind sehr 
willkommen. 
Ergänzend dazu bietet Herr Schmitt jeweils freitags (außer in den Schulfe-
rienzeiten) ab 19:00 Uhr im Bürgerzentrum „Kupferhälde“ einen „Offenen 
Jugendtreff“ mit Sport- und Spielaktivitäten sowie Diskussionsrunden für 
Jugendliche ab dem 14. bis 18.Lebensjahr an. Interessierte Jugendliche 
sind herzlich eingeladen. 
Ferner gibt es auch einen Kindertreff im Bürgerzentrum „Kupferhälde“. 
Das Jugendhaus lädt zu diesem Treff Kinder dieses Wohngebietes jeden 
Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr ebenso herzlich ein.

Schulwegsicherung 2012
Wie auch in den vergangenen Jahren wird zum Schuljahresbeginn das 
Polizeirevier Bretten gemeinsam mit dem Gemeindevollzugsdienst der 
Stadt verstärkt präsent in der Umgebung der Brettener Schulen sein.
Die Aktionen erstrecken sich von der direkten Präsenz vor den Schulen 
u. a. an den in der Umgebung befindlichen Fußgängerüberwegen oder 
Parkflächen, bis hin zu Geschwindigkeitsmessungen an Straßen, die 
Schulwege sind.

Liebe Eltern!
Im Rahmen des sicheren Schulwegs sind auch Sie gefragt!
-  Seien Sie Vorbild für Ihre Kinder!
-  Wiederholen und üben auch Sie den Schulweg mit Ihrem Kind!
-  Ihr Kind soll die vorhandenen Querungshilfen, Fußgängerüber-

wege und Ampelanlagen benutzen.
-  Trainieren Sie mit Ihrem Kind auch das richtige Verhalten an 

Bushaltestellen, d.h. kein Drängeln oder  Schubsen, kein Rennen 
über die Straße, ...

-  Achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle, reflektierende Kleidung 
trägt,  gerade in der nun beginnenden  dunklen Jahrszeit!

Hochzeits- und Geburtsbäume
Sommerschnittkurs des Obst- und Gartenbauvereins Bretten
Aufruf des 1. Vorsitzenden des Obst- und Gartenbauvereins: 

„Sie beteiligten sich dankenswerter Weise an der von der 
Stadt Bretten in dem Jahr 1999 im Gewann „Gochshei-
mer Straße“ / K 3568 initiierten und durchgeführten 
Obstbaumpflanzaktion anlässlich Ihrer Hochzeit/der 
Geburt Ihres Kindes. 
Im November 1999 wurden in einer gemeinsamen Aktion 
zwischen Stadt, Obst- und Gartenbauverein und Ihnen als 
Baumbesitzer Ihre Bäume gepflanzt. Es fanden dort bereits verschiedene 
Schnittkurse statt. Bekanntermaßen tragen Obstbäume in den späteren 
Jahren nur dann Früchte, wenn sie in den ersten Jahren sog. Erziehungs-
schnitte erhalten und auch die Baumscheiben entsprechend bearbeitet 
und gepflegt werden. 
Der Obst- und Gartenbauverein hat sich wieder bereit erklärt bei Ihren 
Obstbäumen in Gewann „Gochsheimer Straße“ / K 3568 im Rahmen der 
Umsetzung des Lokalen Agenda Prozesses einen weiteren Schnittkurs 
durchzuführen und Ihnen als Obstbaumbesitzer Anleitungen zum rich-
tigen Schneiden der Bäume zu geben. 
Zu diesem Schnittkurs am Samstag, den 15. September 2012 um 
14.30 Uhr darf ich Sie recht herzlich einladen. Es werden wir nur 
die Bäume geschnitten, deren Besitzer anwesend sind. 
Wir bitten Sie auch eine Harke oder Gartenkralle mitzubringen, um die 
Baumscheibe zu lockern.“ Udo Stammnitz, 1. Vorsitzender 

Bestellschein für Fruchtsträucher – 2012
Der Preis je Pflanze beträgt 1,80 €.

Bitte geben Sie die jeweils gewünschte Stückzahl der Sträucher an. 
Die Ausgabe erfolgt am 10. November 2012 im Baubetriebshof 
(hinter den Stadtwerken), in der Zeit von 9.00 - 11.30 Uhr und wird 
im Amtsblatt nochmals rechtzeitig bekannt gegeben.

Name, Vorname

Adresse, Tel. Nr.

Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis 1. Oktober 2012 im Rathaus Bretten oder in der 
Ortsverwaltung ab, oder per Mail an martin.alber@bretten.de. Für Rückfragen: 
Herrn Alber, Tel.: 9499-13, Stadt Bretten; Herrn  Fritz, Tel.: 1438, NABU Bretten.

Besenginster

Geburten:

24.08.2012  Selin Talia Gülmüs, weiblich
 Nilgün Gülmüs geb. Yatan und Tufan Gülmüs, Am 

Husarenbaum 25, Bretten

Eheschließungen:

07.09.2012  Sylvia Katharina Morsch und Armin Johannes Nitschke, 
Hauptstr. 4, Bretten

08.09.2012  Stefanie Huschwar und Marcel Götz, Im Brühl 4, Bret-
ten

08.09.2012  Verena Stöhr und Andreas Diehl, Himmeltal 3, Bretten
08.09.2012  Maria Concetta Brancato und Gökhan Göktaş, Hirsch-

str. 13, Bretten
08.09.2012  Nathalie Wilma Brinsa und Peter Bernd Heißler, Dür-

renbüchiger Str. 37, Bretten

Sterbefälle:

02.09.2012  Elsbeth Gerda Elisabeth Werth geb. Bauers, Kling-
baumstr. 17, Bretten, 91 Jahre

04.09.2012  Karl Figlar, Humboldtweg 4, Bretten, 83 Jahre
05.09.2012  Klara Anneliese Foos geb. Becker, Hans-Thoma-Str. 6, 

Bretten, 81 Jahre

Diamantene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 19.09.2012 die Eheleute 
Paula Maria und Walter Philipp Pfitzenmeier aus Bretten.
Das Amtsblatt gratuliert herzlich!

Abwasserzweckverband 
Oberer Kraichbach

Am Mittwoch, 19. September 2012 findet um 18.00 Uhr in der Ba-
dischen Kelter in Kürnbach, Marktplatz 5, die nächste öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt. 
 
T a g e s o r d n u n g
1. Baumaßnahmen des Verbandes
1.1 Hochlastfaulung
1.2 Konzeption Regenwasserentlastungsanlagen
1.3 Ertüchtigung Nachklärbecken
1.4 Untersuchungen zur energetischen Optimierung der Verbands-
kläranlage
- Sachstandsberichte des Ingenieurbüros Pöyry
- Ermächtigung zum weiteren Vorgehen
2. Leistungen für die Verbandsgemeinden
- Beschlussfassung der Verrechnungssätze
3. Jahreszwischenbericht 2012
- Kenntnisnahme
4. Bekanntgaben, Verschiedenes
Zur Verbandsversammlung wird recht herzlich eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Nowitzki
Bürgermeister, 
Verbandsvorsitzender

Jugendfestival in Condeixa-a-Nova
Es war 2:30 Uhr in der Früh, als sich wir Jugendliche vom Fanfarenzug 
und den Kraichgaufahnenschwingern uns – im Einheitsdress - auf den 
Weg Richtung Portugal machten. Nach dreistündigem Flug trafen wir 
übermüdet in Lissabon ein und nach schier unendlicher Busfahrt trafen 
wir nun völlig übermüdet in unserem Quartier – einem katholischen 
Seminarheim – ein. 
Nach dem Beziehen der Zimmer gab es nun das erste portugiesische Mit-
tagessen für uns – wie wir später feststellen sollten, ist es üblich dort jeden 
Tag eine Suppe mittags und abends zu sich zu nehmen. Die Suppe gab 
neue Kraft und so konnten wir am Strand schon erste Kontakte knüpfen. 
Am Dienstag fuhren wir das erste Mal nach Condeixa. Es war spannend 
unsere Partnerstadt per Schnitzeljagd zu besichtigen. Passenderweise 
endete die Schnitzeljagd im Schwimmbad von Condeixa, sodass man nun 
eine Abkühlung bekam. Am Mittwoch wurden verschiedene Aktivitäten 
angeboten. So spielten einige Gruppen Paintball während andere klettern 
konnten, Volleyball spielten oder versuchten ihr Gesangstalent unter 
Beweis zu stellen. Auch dieser heiße Tag wurde mit Wasser beendet. In 
einer großen „Wasserschlacht“ blieb kein Fetzen Kleidung trocken. 
Nach dem Abendessen organisierte die walisische Gruppe ein Baseball-
spiel, welches sie auch gewannen. Am Donnerstag wurden uns verschie-
den Workshops angeboten. So konnte man malen oder das Mittagessen 
kochen. Wem keines dieser zusagte, der konnte sich beim Tauziehen 
oder auf Stelzen beweisen. Am Nachmittag fuhren wir in die Bezirks-
Hauptstadt Coimbra. 
Heute waren die Franzosen mit der Abendgestaltung beauftragt worden. 
In der Zwischenzeit konnten wir erste Freunde gewinnen, mit denen wir 
auch heute noch in Kontakt stehen. Freitags folgte nun noch einmal ein 
Highlight. Es ging in das Naturschwimmbad von Castanheira de Pera. 
Es ging beim Wasserball mit gemischten Teams hoch her, aber auch die 
künstlich erzeugten Wellen bereiteten allen viel Spaß. Wer keine Lust 
auf Baden hatte, konnte auch Tretboot oder Kanu fahren. Diesen Abend 
waren wir mit der Abendgestaltung beauftragt. Leider fing es frühzeitig 
an zu regnen, sodass das Abendprogramm abgebrochen werden musste. 
Am Samstag besuchten zwei unserer Jugendlichen die Konferenz der vier 
Partnerstädte. 
Nun war der letzte Abend gekommen. Alle betrachteten diesen Abend mit 
einem lachenden aber auch mit einem weinenden Auge. Man freute sich 
auf einen bunten Abend mit allen Delegationen und gleichzeitig wusste 
man doch, dass man nun seine neugewonnen Freunde nur noch diesen 
Abend sehen wird. Der Abend an sich war sehr unterhaltsam. Die Waliser 
präsentierten ihre Geschichte und sangen ihre alte Nationalhymne auf 
walisisch. Die Franzosen führten einen Tanz auf, die Portugiesen sangen 
und zauberten. 
Doch der Höhepunkt sollte unser Beitrag werden. Drei Trommler des 
Fanfarenzuges – Christian, Reghuel und Lukas – präsentierten ein extra 
für diesen Abend einstudiertes „Show-Trommelstück“. Dann trumpften 
die Kraichgaufahnenschwinger auf. Den tosenden Applaus für ihre Dar-
bietung verdienten sich Florian, Anika, Marco, Jasmin und Daniel durch 
zwei ihrer besten Fahnenspiele. Der offizielle Teil war nun beendet und 
es hieß Abschied nehmen. Am Flughafen trafen wir überraschenderweise 
niemand geringeren als Michael Ballack. Schnell wurde noch ein Bild 
gemacht ehe wir nun endlich in den Flieger nach Hause steigen konnten. 

Teambildung bei den Stadt-Azubis
Am vergangenen Donnerstag fand zum Abschluss der Einführungswoche 
der neuen Auszubildenden ein Teambuildingtag auf dem Gelände der 
Naturfreunde im Burgwäldle statt. Die städtischen Schulsozialarbeiter 
hatten verschiedene Aufgaben und Herausforderungen konzipiert, die 
die „neuen“ und „alten“ Auszubildenden im Team gelöst werden mussten. 
Die Überwindung des „Säureteichs“ und die Befreiung aus dem „Hühner-
stall“ waren nicht die einzigen Hürden, die im Team überwunden werden 
mussten. Beim gemeinsamen Grillen mit Oberbürgermeister Martin Wolff 
wurde am Mittag bei strahlendem Sonnenschein neue Energie für die 
folgenden Aktionen getankt. Am Ende des Tages war deutlich, welchen 
Stellenwert Teamarbeit und gegenseitiges Vertrauen auch im Berufsleben 
spielen. Ein herzlicher Dank an die Naturfreunde Bretten e.V. sowie die 
Schulsozialarbeiter für einen rundum gelungenen Tag.

Baumaßnahme Bahnhofstraße
Aufgrund einer Baumaßnahme im Bereich des Fußgängerüberweges in 
der Bahnhofstraße wird die Bahnhofstraße ab der Zähringer Straße im 
Zeitraum 24.09. – 12.10.2012 für den gesamten Verkehr voll gesperrt. 
Betroffen ist hierbei auch die Ausfahrt aus der Bahnhofstraße in die 
Kreisverkehrsanlage, die ebenfalls im Zeitraum der Baumaßnahme nicht 
möglich ist. Die Umleitung des gesamten Verkehrs in Richtung Bahnhof 
bzw. zum Busbahnhof erfolgt über die Zähringer Straße – Melanchthon-
straße – Brucknerstraße. Aus Richtung Bahnhof erfolgt die Zufahrt zur 
Innenstadt ebenfalls über die Brucknerstraße – Melanchthonstraße. 

4 Zwerghasen, ¼ Jahr alt, zu verschenken
Tel. 07252 6267

Schlafzimmerschrank Eiche hell, 3,5 x 2 m
sehr gut erhalten, zu verschenken
Tel.07252-7780660


